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Vorwort

In Zeiten chronisch knapper Kassen der Städte und Gemeinden ist es für die 
Kommunen notwendig, die vorhandenen Einnahmequellen möglichst vollstän-
dig auszuschöpfen. Für den finanziell nicht unbedeutenden und die Bereitstel-
lung einer funktionierenden Infrastruktur im Übrigen außerordentlich wichti-
gen Bereich der erstmaligen Herstellung von Erschließungsanlagen bilden die 
erschließungsbeitragsrechtlichen Vorschriften des BauGB den Rahmen, inner-
halb dessen die Kommune weite Teile des kommunalen Straßenbaus refinanzie-
ren kann (und muss).

Das Erschließungsbeitragsrecht ist in hohem Maße von der Rechtsprechung 
des Bundesverwaltungsgerichts geprägt. Viele bei Einführung des Erschlie-
ßungsbeitragsrechts Mitte 1961 offene Fragen sind mittlerweile geklärt. Doch 
ist die erschließungsbeitragsrechtliche Rechtsprechung nach wie vor in Bewe-
gung, wie neuere Entscheidungen etwa zur Berechnung der Fremdfinanzie-
rungskosten oder zur Abgrenzung von Erschließungs- und Ausbaubeitragsrecht 
in den neuen Bundesländern zeigen. Auch bleibt abzuwarten, ob durch den vor 
einiger Zeit erfolgten Übergang des Erschließungsbeitragsrechts vom 8. in den 
Zuständigkeitsbereich des 9. Senats des Bundesverwaltungsgerichts Akzente 
verschoben werden.

Das Buch dient der Darstellung des Erschließungsbeitragsrechts vor dem 
Hintergrund der Rechtsprechung des Bundesverwaltungsgerichts und soll eine 
Handreichung zu einer möglichst rechtssicheren Erhebung von Erschließungs-
beiträgen sein. Die Auseinandersetzung mit dem – durchaus umfangreichen – 
erschließungsbeitragsrechtlichen Schrifttum steht mit anderen Worten nicht im 
Vordergrund.

Der Aufbau des Buches orientiert sich – wenngleich nicht die „klassische“, 
wohl auf Weyreuther1 zurückgehende Unterteilung in Aufwendungs-, Vertei-
lungs- und Heranziehungsphase gewählt wurde – am chronologischen Ablauf 
einer Baumaßnahme bzw. deren Abrechnung. Gleichsam in der Mitte (Teil IV) 
steht die Entstehung der sachlichen Beitragspflicht. In dem vorangehenden Teil 
werden Gestaltungsmöglichkeiten der Kommune bis zur Entstehung der sach-
lichen Beitragspflicht dargestellt (Teil III), während sich die Teile V und VI im 

1 Interessengegensätze im Erschließungsbeitragsrecht, Festschrift für Ernst, München 1980, 
S. 519 ff.
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Wesentlichen mit der Ermittlung des Beitragssatzes und dem Heranziehungs-
verfahren befassen. Vor die Klammer gezogen sind Fragen nach den Anforde-
rungen an eine wirksame Erschließungsbeitragssatzung, nach Kennzeichen er-
schließungsbeitragsfähiger Anlagen und Maßnahmen (Teil II). Den Abschluss 
bilden Ausführungen zu vertraglichen Vereinbarungen im Zusammenhang mit 
der Erschließung (Teil VII).

Wird ein Buch wie das Vorliegende neben der „normalen“ anwaltlichen Tätig-
keit geschrieben, geschieht dies überwiegend an Wochenenden oder Randzeiten 
des Tages. Für das stets bei dieser und für diese Arbeit entgegengebrachte Ver-
ständnis sei meiner Frau besonders gedankt.

Für Hinweise auf etwaige Fehler, Verbesserungsvorschläge oder sonstige kri-
tische Anmerkungen bin ich dankbar.

Berlin, im März 2004 Ulrich Becker

Vorwort
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